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Die Altstoffsammelzentren (ASZ):
Im Jahr 1990 wurden insgesamt 250 kg Abfälle pro 

Einwohner im Bezirk gesammelt.  

Davon waren ca. 200 kg Rest- und Sperrabfälle und ca. 50 

kg Altstoffe zur Verwertung (Alteisen, Papier und Glas). Dann 

begann die Erfolgsgeschichte der ASZ.

Im Jahr 2018 wurden insgesamt 650 kg Abfälle pro  

Einwohner in die kommunalen Sammelsysteme eingebracht. 

Zusammensetzung:
•	247	kg	sperrige	Abfälle,	Altstoffe	und	Problemstoffe	sor- 

 tenrein getrennt zur weiteren Verwertung in den 14  ASZ im 

   Bezirk Gmunden,

•	113	kg	Restabfall	für	die	Müllverbrennungsanlage	in	Wels		

 (WAV),

•	76	kg	Biotonnenabfälle	und	103	kg	Grünabfälle	direkt	zu		

 Kompostanlagen,

•	64	kg	Altpapier	und	Kartonagen	in	der	Roten	Tonne,	

•	 25	kg	Leichtverpackungen	in	der	Gelben	Tonne,

•	20	kg	Glasverpackungen	und	2	kg	Metallverpackungen		in	

 öffentlichen Containern

Jeder Haushalt ist damit unverzichtbarer Bestandteil im Wirt-

schaftskreislauf für Sekundärrohstoffe! Von der getrennten 

Vorsammlung	 und	 Lagerung	 zu	 Hause,	 bis	 zum	 Einwurf	 in	

den richtigen Behälter im ASZ, leistet jeder Einwohner einen 

wichtigen Beitrag zur Energie- und Ressourcenschonung und 

damit auch zum Klimaschutz! 

 

ASZ Öffnungszeiten 2020

Wissenswertes aus dem ASZ

Ab 2020 sind alle ASZ im Bezirk Gmunden zwischen 
12 und 13 Uhr geschlossen. 
Diese Regelung gilt ab 1. Jänner 2020 nun auch im ASZ 
Gmunden!
Bitte planen Sie Ihre Anlieferung so, dass Sie das ASZ zeit-
gerecht wieder verlassen können.

Alle Öffnungszeiten aktuell:
www.altstoffsammelzentrum.at
Abfall OÖ App → QR Code

Durch die getrennte Abgabe in den ASZ konnten 2018 unter 
anderem ca.:
	 •	 6.000	t	Altholz

	 •	 1.800	t	Alteisen	(=18	km	Eisenbahnschienen	oder	
  3.000 Autos)

	 •	 1.100	t	Elektrogeräte	und	Batterien	darin	enthalten		

  sind ca. 
  - 445 t Eisenmetalle,
  - 215 t sonstige Metalle wie Aluminium, Kupfer, …
  - 200 t Kunststoffe
  - 85 t Glas

	 •	 1.500	t	Kartonagen

	 •	 450	t	Altpapier	sortenrein	(z.B.	ca.	90	Mio	A4-Seiten	
  Druckerpapier)

	 •	 200	t	Kunststoffverpackungen	sortenrein

	 •	 1.000	t	Glasverpackungen

als Sekundärrohstoffe für ein Recycling zur Verfügung 
gestellt werden!

ASZ –DIE  Nahentsorgungs-Supermärkte für Privathaushalte
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ASZ für Alle? 

Sie können folgende Siedlungsabfälle kostenlos in den 
ASZ des Bezirks Gmunden abgeben:

	 •	Sperrige Abfälle: (für die Abfallverbrennung)

  Alle Abfälle, welche zu groß für die Restabfalltonnen sind, sofern diese  

  nicht getrennt im ASZ abzugeben sind. Wie z.B.: Polstermöbel, Ski, ...

	 •	Getrennt gesammelte Alt- und Problemstoffe: 
  (für die stoffliche und thermische Verwertung)

  Entsprechend den Vorgaben im ASZ sind alle getrennt gesammelten 

  Altstoffe in die dafür vorgesehenen Behälter einzubringen! 

  (z.B.: Alteisen, Altholz, Altpapier, Kartonagen, Flachglas,  …)

	 •	NEU!! Mengenbegrenzung bei Altholz
  Holzmöbel sind, soweit möglich, zerlegt abzugeben. 

  Freimenge pro Anlieferung und Woche:  2 m³

  Maximale Freimenge pro Haushalt und Jahr 3 m³

	 •	NEU!! Mengenbegrenzung bei Bauschutt und Baurestabfall

  Bauabfälle sind keine Siedlungsabfälle und können aus Platz- 

  gründen nur in sehr kleinen Mengen in den ASZ abgegeben werden. 

  Freimengen pro Woche:

 	 Mineralischer	Bauschutt	und	Haushaltskeramik:	 50	Liter	(ca.	2	Kübel)

	 	 Baurestabfälle	(Gipskarton,	Zementreste,	Heraklith,	…):	50	Liter	(ca.	2	Kübel)

Die Altstoffsammelzentren des Bezirks sind eine Einrichtung des BAV Gmunden, und 
damit der Gemeinden des Bezirks, für die getrennte Abgabe von Siedlungsabfällen 
(Sperrige Abfälle, Altstoffe, Elektroaltgeräte und Problemstoffe) welche nicht in den 
Restabfalltonnen gesammelt werden.

Siedlungsabfälle gemäß OÖ. Abfallwirtschaftsgesetz sind Abfälle aus Privat-

haushalten oder andere, in Beschaffung und Zusammensetzung ähnliche Abfälle.

Keine Siedlungsabfälle sind:

 - Bauabfälle (Bauschutt, Baurestabfälle, Bau- und Abbruchholz, …)

 - Altreifen

ASZ –DIE  Nahentsorgungs-Supermärkte für Privathaushalte

TIPP: Holzmöbel vor der Entsorgung im ASZ  

 zu Hause vorzerlegen!

Maximale Abgabemenge von Bauschutt 

und Baurestabfällen sind jeweils 

2 x 25 l Malerkübel pro Woche

WAS	und	WIEVIEL	ist	erlaubt?

!

!

+

-



4

ASZ – Was ist kostenpflichtig?

Bauabfälle:	 •	Mineralischer Bauschutt und Haushaltskeramik	über	50	Liter	pro	Woche:	

	 •	Baurestabfälle (Heraklith, Rigips, Zement- und Putzreste, …)	über	50	Liter	pro	Woche:

	 •	Asbestzement (Eternit) über 100 kg

	 •	Mineralwolle (nur in staubdicht verschnürten Säcken)

Die	Übernahme	von	Bauabfällen	in	den	ASZ	ist	aus	Platz-	und	Logistikgründen	nur	für	Kleinmengen	möglich.	

Bei Umbau- und Abbrucharbeiten wenden Sie  sich bitte an die private Entsorgungswirtschaft.

Sonstige Abfälle:

	 •	Altholz	über	2m³	pro	Anlieferung	und	über	3m³	pro	Jahr

	 •	Altreifen	

	 •	Restabfall

Die Abgabe von Sperrabfall, Altstoffen und Problemstoffen im ASZ  wird über die all-
gemeinen Abfallgebühren und zusätzlich über Stofferlöse aus der Altstoffsammlung 
finanziert, und kann daher für Privathaushalte kostenlos angeboten werden.
Durch die Abfallgebühr ist die Abholung der Hausabfälle in der Restabfalltonne abgedeckt. Die zusätzliche Abgabe von 

Restabfall in den ASZ ist kostenpflichtig! Ebenso ist die Abgabe von Abfällen aus gewerblicher Herkunft sowie von Bauabfällen 

und  Altreifen kostenpflichtig!
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Für den Inhalt verantwortlich:  Dipl. Ing. Kurt Preimesberger Redaktion: Christoph Stinglmayr, Bakk. Techn. Druck: hergestellt aus Altpapier

www.umweltprofis.at

ASZ –Kostenpflichtige Abfälle

KOSTENPFLICHTIG	für	PRIVATHAuSHALTE*

KOSTENPFLICHTIG	aus	GEWERBLICHER	Tätigkeit	/	Herkunft*

* (Es gelten die in den ASZ ausgehängten Preise)

	 •	Rest-/Sperrabfall	(Gewerbeabfall)

	 •	Mineralischer	Bauschutt	und	Baurestmassen

	 •	Altholz	(Bau-	und	Abbruch)

	 •	Fenster/Flachglas

	 •	Altreifen

	 •	Gefährliche	Abfälle	(sofern	diese	im	Zuge	der	Problemstoffsammlung	aus	Haushalten	im	ASZ	

    übernommen werden können)

„Transportdienstleister“ 

Sofern gewerbliche Anlieferer (z.B. Baufirmen, Installateure, Entrümpelungsdienste, etc.) nur als Transportdienstleister 

für Privathaushalte (Siedlungsabfälle) auftreten, müssen diese im ASZ eine Bestätigung des Abfallbesitzers vorweisen. 

Leerformulare	(Vorlagen)	dafür	liegen	in	den	ASZ	bereit.	Ansonsten	werden	die	angelieferte	Abfälle	nur	als	Gewerbeab-

fälle entsprechend der im ASZ aufliegenden Preisliste übernommen.


